
 
StOAR Berghof trägt den Beschlussvorschlag vor. 
 
RM Labeschautzki, Vorsitzender des Ausschusses für Soziales, Ordnung und 
Verkehr, würdigt die hervorragende Arbeit der Ortsfeuerwehren Sillenstede, Accum 
und Schortens sowie des Ortskommandos und unterstreicht, dass es nicht 
selbstverständlich ist, dass die Feuerwehr nach einem Notruf innerhalb von wenigen 
Minuten an Ort und Stelle ist, um Hilfe zu leisten und häufig auch Leben zu retten. 
Ausführlich erläutert er, was die Feuerwehr ausmacht, was sie antreibt und vor allen 
Dingen, was die Stadt und die Bürger/-innen an ihr schätzen. Ohne den 
unermüdlichen Einsatz der Kameradinnen und Kameraden, so RM Labeschautzki, 
wäre die Stadt nicht in der Lage, die Schutzziele für die Bevölkerung einzuhalten und 
Gefahrensituationen erfolgreich abzuwehren und zu bewältigen. Darüber hinaus sei 
die Feuerwehr auch fester Bestandteil der Stadtgesellschaft und vor allen Dingen der 
Stadtteile, u. a. durch die Unterstützung von Festen und Veranstaltungen. RM 
Labeschautzki unterstreicht, dass die Feuerwehr mit hohem persönlichen Einsatz, 
steten Fortbildungen, Übungen und mit großem Verantwortungsbewusstsein an 365 
Tagen im Jahr für die Menschen in Schortens da ist, wenn sie gebraucht wird. 
Abschließend bittet er die Ratsmitglieder, den im Fachausschuss beschlossen Antrag 
zu befürworten. 
 
RM Ottens bedankt sich im Namen der Fraktion „BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN“ bei 
der Feuerwehr für die sehr gute Arbeit. Er hofft, dass die Feuerwehr mit der 
Satzungsänderung, die aufgrund des Antrags seiner Fraktion erfolgt, zufrieden ist.  


